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(115—2)

Concurs-Verlautbarung.
I m Bereiche der politischen Verwaltung in

Kram ist eine Bezirkssecretärstelle mit dem Iahres-
gehalte von 600 st. und dem Rechte der graduellen
Vorrückung in den Gehalt von 700 f l . erledigt.

Bewerber haben ihre documentirtcn Gesuche,
insbesondere mit dem Nachweise über praktische
Verwendung im politischen Dienste und über die
vollkommene Kenntniß der deutschen und sloveni-
schen Sprache,

bis 6. A p r i l 1 87 1
an das unterzeichnete Landes-Prä'sidium zu richteu.

Laibach, am 19. März 1871.

K. k. Kandes-Präsidium für Kram.

(114—3) Nr. 1844.'

Edictal-Vorladung.
Nachstehende Gewerbsparteicn unbekannten

Aufenthaltes werden aufgefordert, ihre Einkommen-
steuer-Rückstände sammt Umlagen, als:

J o h a n n S v c t i c , Waarenhändler von Mo-
räutsch Nr. 25, Mg-. >)7, mit 2 st. 6 0 ' ^ kr.,

J o h a n n K o b i l c a , Müller von V i r , ^ g ' .
120, mit 2 fl. 44 V, kr.,

F r a n z C o ä , Mühlpächter von Selo, Mg-. 142,
mit 8 st. '/2 kr.,

N i k o l a u s Na robe, Mühlpächter in öllein-
lack, MF. 154/138.135, mit 22 fl, 32 kr.,
binnen 14 Tagen bei dem k. k. Stcueramte iu
Egg zll zahleu, widriges ihre Gewerbe von Amts-
wegen gelöscht werden.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Stein, am 16ten
März 1871.

(116—1) Nr 44.

Kundmachung.
A m 6. A p r i l d. I . , Vormittags 10 Uhr,

wird in der Amtskanzlei des gefertigten Bezirks-
schulrathes die Minuendo-Licitation zur Hintan-
gabe der

A u s f ü h r u n g e ines n e u e n S c h n l g e b ä u -
des i n k o m m e n d « , S t . P e t e r

stattfinden, wozu Unternehmungslustige mit dem
Beisatze eingeladen werden, daß vorerst die im
Kostenüberschlage beschriebenen Arbeiten sammt
Matcriale im veranschlagten Kostenbeträge per
4275 st. 23 kr. nach den adjustirten Summen
der einzelnen Profcssionisten-Arbeiten ausgeboten
und dem Mindestbietenden überlassen, «ach der
Limitation der einzelnen Arbeiten und Artikel aber,
wenn sie von mehreren wären erstanden worden,
solche um die aus den einzelnen Mindcstboten sich
ergebende Gesammtsumme neuerdings, und zwar
im Ganzen ausgerufen werden, wornach die Her^
stellung jenem überlassen wird, der sich zu dem
größern Nachlasse von der Gcsammtsumme hei
beilassen wird.

Die bezüglichen Bau- und Licitationsbeding
nisse können täglich in den gewöhnlichen Amts
stunden Hieramts eingesehen werden.

K. k. Bezirksschulrath in Stein, am 17ten
März 1871.


